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Bewerbung für den „Miteinander-Preis für Demokratie und Vielfalt“. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
da mit dem neuen Preis das ehrenamtliche Engagement von Kölnerinnen und Kölnern mit 
Einwanderungsgeschichte in den unterschiedlichsten Bereichen sichtbar gemacht und deren 
Anteil an der Gestaltung des städtischen Gemeinwesens gewürdigt werden soll, schlagen wir 
unser Vereinsmitglied Hasan Ates (Fuchsstr.24, 50823 Köln, Tel.: 0174-4491751) vor.  
       

 
 
Hasan Ates ist am 12.02.1947 in der Türkei geboren. 
 
Er hat in der Türkei nach der allgemeinbildenden Schule die Berufsschule Haydarpascha  in 
Istanbul besucht und wurde bei der Firma Otosan (heute Ford) zum Modellbauer ausgebildet. 
Anfang der 70iger Jahre bot sich ihm die Möglichkeit, als Facharbeiter in Deutschland arbeiten 
zu können. 1972 kam er nach Köln und wurde bei den Ford-Werken als Modellbauer fest an-
gestellt. Er arbeitete dort bis zu seinem Renteneintritt  im Jahre 2004. 
 
Im Berufsleben war er immer hoch motiviert und positiv eingestellt und hat sich mit Hingabe 
den beruflichen Anforderungen gewidmet.  
 
 
Ehrenamtliche Tätigkeit im Betrieb 

http://www.koeln-istanbul.de/
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Die politischen/gewerkschaftlichen und kulturellen Einstellungen anderer Menschen und Kol-
legen im Arbeitsleben hat er als sehr wichtig beachtet und war lange Jahre als ehrenamtlicher 
Vertrauensmann der IG Metall bei den Ford-Werken tätig.  
 
In seiner Funktion hat er an vielen gewerkschaftlichen Bildungsmaßnahmen  teilgenommen,  
um Arbeitnehmerrechte einschätzen und um sich für mehr Gerechtigkeit in Betrieb einsetzen 
zu können. 
 
Zu seinen gewerkschaftlichen Aktivitäten gehörten die enge Zusammenarbeit mit dem Be-
triebsrat in den täglich auftretenden Fragen beim Arbeitsschutz, Überstunden, Schichtarbeit 
etc. Durch seine Vermittlung wurden immer wieder vor allem türkischstämmige junge Men-
schen  eingestellt, die auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt geringere Chancen hatten. 
 
Ombudsmann für Migrantinnen und Migranten im gesellschaftlichen Bereich 
Neben seinem beruflichen Engagement hat sich Hasan auch für ein besseres Zusammenle-
ben von Türken in Deutschland bzw. in Köln eingesetzt. 
 
Ausländerbeirat 
Er war Mitglied des Kölner Ausländerbeirates in der Zeit von 1989 bis 2016. Dort hat er nicht 
nur die türkisch-stämmigen sondern alle ausländischen Kölner Einwohner*innen in kommuna-
len Angelegenheiten vertreten. 
 
Mitgliedschaft und Engagement in der SPD 
1985 Beitritt in die SPD und gleichzeitig Mitglied des Vorstandes im Vorstand des Ortsvereins 
Köln-Ehrenfeld.  
 
Gründung Deutsch-Ausländischer Arbeitskreis in Köln 
Ein für alle interessierten Einwohner in Köln gegründeter Arbeitskreis hatte sich zur Aufgabe 
gesetzt: 
 

 Muslime, die sich mit Deutschland stark verbunden aber sich trotzdem häufig ausge-
schlossen fühlten, in ihren Anliegen zu beraten  

 Das Zusammenleben in Deutschland bzw. Köln zu fördern 

 Gemeinsame Stärken zu formulieren 

 Fragen der Integration (unterschiedliche Werte und Kulturen) zu besprechen  usw. 

 Beratung der Arbeitskreis-Teilnehmer in Fragen der Arbeitserlaubnis, Vermittlung von 
Anwälten, Wohnungsvermittlung 

 Sammlung von Spenden für Beerdigungen armer türkischstämmiger Menschen usw. 
 
Hasan war der ehrenamtliche Initiator und Leiter dieses Arbeitskreises an dem zeitweise zwi-
schen 30 und 50 Personen regelmäßig teilgenommen haben. 
  
Weitere ehrenamtliche Aktivitäten 
Hasan Ates war und ist in mehreren weiteren Vereinen bzw. Organisationen aktiv: 
 

 Vorstandsmitglied bei der „Alevitischen Gemeinde Köln“ 

 Mitglied im „Verein zur Förderung Haci Bektas Veli Kultur in Köln“ e.V. 

 Vorstandsmitglied bei den „Türkischen Sozialdemokraten“ in Köln 

 Mitglied im „Galatasaray Fan-Club“ 

 Mitbegründer des „Colonia-Teams“, ein interkultureller Marathon-Club der seit 25 Jah-
ren besteht 
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Städtepartnerschaft Köln – Istanbul 
Seit der Gründung des „Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Köln-Istanbul“ e.V.im 
Jahre 1997 ist er Mitglied und gleichzeitig auch im Vorstand des Partnerschaftsvereins. 
  
Auch in diesem Bereich hat er sich engagiert eingesetzt, um einen Beitrag zur Völkerverstän-
digung zwischen Deutschen und Türken bzw. zwischen Istanbuler und Kölner Bürger*innen zu 
leisten. 
 
Insgesamt  hat sich Hasan Ates seit den 70iger Jahren mit Herz und Liebe um Zusam-
menarbeit und ein friedliches Zusammenleben zwischen den Menschen verschiedenen 
Kulturen bemüht. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Walter Kluth 
Vorsitzender 
 


